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Nach 10 Jahren intensiver Arbeit für 
Gesundheit, Soziales und Integration 
hat Dr. Enver Cevik sein Mandat als 
Stadt- & Gemeinderat auf eigenen 
Wunsch zurückgelegt. Die Nachfolge 
des Stadtrats für Soziales & Gesund-
heit übernimmt Thomas Dobousek, 
der in der Gemeinderatssitzung vom 
9.2.2021 mit 22 Stimmen gewählt 
wurde. Im Gemeinderat rückt der 
erfahrene Komm. Rat Wolfgang Pollak 
nach, der bereits die fünf Jahre in der 
letzten Periode als Umwelt-Gemeinde-
rat aktiv war.� Mehr auf Seite 3

Änderungen im Stadtrat & Gemeinderat Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

CORONA TESTSTRASSE
Sie können sich in unserer Stadt 3x wöchentlich 

kostenlos testen lassen. 

Hauptplatz 21, Ebreichsdorf
ehem. Con Mani Living Geschäft

Die Testzeiten sind:	 Montag von 06:00 - 09:00, sowie
	 Mittwoch und Freitag jeweils von 16:00 - 20:00 Uhr.

ACHTUNG! Derzeit können ausschließlich Nasenabstriche durchgeführt wer-
den! Das liegt an den uns zur Verfügung stehenden Testsets.

Unsere Teststation ist auch an Feiertagen geöffnet (z.B. Ostermontag).
Änderungen vorbehalten! Aktuelle Infos direkt im Testlokal oder 
auf www.ebreichsdorf.gv.at.

Anderer Fasching
So ganz wollte man in den Schulen 
und Horten auf den Fasching heuer 
nicht verzichten. Was trotz Schutzmaß-
nahmen möglich war ...
� lesen Sie auf Seite 18 ff
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Ende Januar haben wir am Hauptplatz 21 in Ebreichsdorf eine permanente 
Corona-Teststraße eingerichtet, wo Sie die Möglichkeit haben, sich 3x in 
der Woche kostenlos testen zu lassen. Es freut mich, dass dieses Ange-
bot von der Bevölkerung sehr gut angenommen wird und möchte mich an 
dieser Stelle bei unserem Samariterbund und den freiwilligen Helfern für 
die problemlose Abwicklung recht herzlich bedanken. Wir haben uns beim 
Land NÖ auch für eine Impfstraße in Ebreichsdorf angemeldet und hof-
fen, diese auch genehmigt zu bekommen, um die Ebreichsdorferinnen und 
Ebreichsdorfer zu impfen, wenn genügend Impfstoffe vorhanden sind.

Sie werden in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung auch über einige Ver-
änderungen im Stadt- und Gemeinderat bzw. im Rathaus Ebreichsdorf 
lesen können. Auf eigenen Wunsch hat Dr. Enver Cevik sein Mandat als 
Stadt- und Gemeinderat zurückgelegt. Ihm folgt in der Funktion als Stadtrat 
für Soziales GR Thomas Dobousek und das freigewordene Gemeinderats-
mandat übernimmt der bereits aus Vorperioden erfahrene Gemeinderat KR 
Wolfgang Pollak. Ich bedanke mich bei Dr. Enver Cevik für seinen Einsatz 
in den letzten 10 Jahren als Stadtrat für Gesundheit, Soziales und Integra-
tion und wünsche allen viel Erfolg in ihren zukünftigen Aufgabenbereichen.

Auch im Rathaus Ebreichsdorf gibt es einige Veränderungen. Mit der Aufnahme eines Gärtners am Bauhof wurde der 
erste wichtige Schritt zum Aufbau eines Stadtgartenamtes getätigt und auch im Bauamt gibt es mit einem Tiefbautechni-
ker zusätzliches Personal, um den stetig wachsenden Service-Anforderungen im Bereich Straßen-, Kanal- und Wasser-
leitungsbau unserer Stadt gerecht zu werden. Mit der bevorstehenden Pensionierung unserer langjährigen Mitarbeiterin 
Ilse Stephan wurden auch einige Änderungen im Sekretariat notwendig. Als neue Ansprechpartnerinnen stehen Ihnen 
ab sofort Frau Claudia Schweifer und Frau Eva Zach zur Verfügung, die sich auch noch im Blattinneren vorstellen wer-
den. Mag. Birgit Salja wechselt in unser Bürgerservice und wird dort neue Aufgaben übernehmen.

Auf Initiative unseres Finanzstadtrates Christian Pusch wurden in der letzten Gemeinderatssitzung vom 9. Feber 2021 
wichtige Unterstützungen für Vereine und unsere Wirtschaftstreibenden beschlossen. So wurden die wiederkeh-
renden Subventionen für unsere Vereine trotz Corona-Krise nicht gekürzt, denn gerade in Zeiten wie diesen brauchen 
unsere Vereine jede Unterstützung, um weiterhin eine gute Vereinsarbeit leisten zu können und eine gewisse Planungs-
sicherheit für die Vereinstätigkeit nach der Corona-Pandemie zu haben. Für die heimischen Wirtschaftstreibenden gibt 
es analog zur Aktion im Vorjahr wieder die Möglichkeit, dass sie ihre Angebote und Dienstleistungen in Form vom kos-
tenlosen Inseraten in den kommenden Ausgaben der Gemeindezeitung vorstellen können. Mehr Details dazu können 
Sie unter gemeindezeitung@ebreichsdorf.at erfragen.

Aufgrund der derzeitigen Infektionslage werden Veranstaltungen wahrscheinlich auch in den nächsten Wochen und 
Monaten nur sehr spärlich stattfinden können, ich bin aber zuversichtlich, dass wir GEMEINSAM Schritt für Schritt aus 
diesen ungewöhnlichen und fordernden Zeiten wieder in ein normales Leben zurückkehren werden.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute für die nächsten Wochen und vor allem „Bleiben Sie gesund!“

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

Testmöglichkeiten und Veränderungen im Rathaus�
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Änderungen im Stadt- & Gemeinderat Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Nach 10 Jahren intensiver 
Arbeit für Gesundheit, Soziales 
und Integration hat Dr. Enver 
Cevik sein Mandat als Stadt- 
& Gemeinderat auf eigenen 
Wunsch zurückgelegt. Er wurde 
im Laufe des Jahres 2020 als 
Stv. Vorsitzender des Kirchen-
rats der syrisch-orthodoxen Kir-
che von Antiochien in Österreich 
gewählt. Dieses hohe Amt ist 
nicht nur eine besondere Her-
ausforderung und Auszeich-
nung, sondern vor allem auch 
sehr zeitintensiv und daher hat sich 
Dr. Enver Cevik entschlossen, seine 
politische Arbeit in jüngere Hände 
zu legen. Da er weiterhin auch seine 
Praxis in Ebreichsdorf führt, wollte er 
vermeiden, dass gerade in Corona-
Zeiten die intensive Arbeit im sozia-
len und gesundheitlichen Bereich der 
Stadt zu kurz kommt.

Im Gemeinderat rückt der erfah-
rene Komm. Rat Wolfgang Pollak 
nach, der bereits die fünf Jahre in der 
letzten Periode als Umwelt-Gemein-

derat aktiv war. Die Nachfolge des 
Stadtrats für Soziales & Gesundheit 
übernimmt Thomas Dobousek, der in 
der letzten Gemeinderatssitzung mit 
22 Stimmen gewählt wurde.

„Ich bedanke mich bei Dr. Enver 
Cevik für seinen enormen Einsatz in 
den letzten zehn Jahren in Ebreichs-
dorf. Für seine zahlreichen neuen 
Initiativen wie den bereits berühmten 
jährlichen Schiffsausflug für alle Bür-
gerInnen der Stadt, die Aktivitäten der 
„gesunden Gemeinde“ und zahlreiche 

Ideen zur besseren Integration unse-
rer MitbürgerInnen mit Migrationshin-
tergrund. Ich wünsche ihm weiterhin 
viel Gesundheit und Erfolg bei seiner 
neuen Tätigkeit in der syrisch-ortho-
doxen Kirche.

„Herrn KommR Wolfgang Pollak 
als altem und neuem Gemeinderat 
und Herrn Thomas Dobousek als neu 
gewähltem Stadtrat wünsche ich alles 
Gute für ihre neuen Ämter und freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit“, 
betont Bgm. Wolfgang Kocevar.� ■ 

Gemeinderat KommR Wolfgang Pollak Stadtrat Thomas Dobousek
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AKTUELL

Veränderungen im Sekretariat des Rathauses� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

… Ilse Stephan! Am 5. März 2021 
verlässt Ilse Stephan, unsere lang-
jährige Assistentin der Stadtamts-
direktorin, unser Rathaus und geht 
in den wohlverdienten Ruhestand. 

So gerne würden wir feiern – so wie 
es auch bisher üblich bei uns war –, 
uns gebührend verabschieden und 
unsere Anerkennung zeigen. Immer-
hin konnte unser Bürgermeister Wolf-

gang Kocevar auch 
in dieser Pandemie-
zeit einen feierlichen 
Moment schaffen, 
indem er bei der letz-
ten Gemeinderats-
sitzung mit einem 
Applaus aller anwe-
senden Stadt- und 
Gemeinderäte sich 
mit persönlichen 
Worten und einem 
wunderschönen Blu-
menstrauß für die 
zuverlässige Arbeit 
und unermüdliche 
Leistung bedankte.

… Birgit Salja! Frau Mag. Birgit 
Salja hatte im Sekretariat unseres 
Bürgermeisters alle Termine unter 
Kontrolle, es war ihr keine Bitte zu 
viel, sie wusste auf jede Bürgeran-
frage die richtige Antwort oder den 
richtigen Ansprechpartner. Deshalb 
sind wir froh, dass sie unserem Haus 
erhalten bleibt, indem sie die Möglich-
keit mit einem internen Wechsel nutzt 
sich weiterzuentwickeln und ins Bür-
gerservice übersiedelt. 

Es ist nicht leicht, so erfahrene 
Kollegen zu ersetzen. Zwei Bewer-
berinnen haben sich allerdings in 
intensiven Bewerbungsgesprächen 
durchgesetzt. Beide kommen aus der 
Privatwirtschaft und starten mit über-
zeugenden Büromanagement-Erfah-
rungen und Elan. Ihre Vorgängerinnen 
haben ihnen in den letzten Monaten 
und Wochen noch viele Tricks und 
Kniffe beigebracht, um so eine rei-
bungslose Übergabe zu ermöglichen.

Wir sagen herzlichen Dank und alles Gute …

Eva Zach
Sekretariat Bürgermeister und
Stadtamtsdirektion

Rathausplatz 1, 1. OG, Zimmer 04
 02254/72218-DW 114, Fax: DW 912
 eva.zach@ebreichsdorf.at

■ Terminorganisation und -koordination
■ Vor- & Nachbereitung von Besprechungen
■ Öffentlichkeitsarbeit (Presseaussendungen & Bürger-Korrespondenz)

Claudia Schweifer
Sekretariat Bürgermeister und
Stadtamtsdirektion

Rathausplatz 1, 1. OG, Zimmer 04
 02254/72218-DW 116, Fax: DW 912
 claudia.schweifer@ebreichsdorf.at

■ Unterstützung der Stadtamtsdirektion in div. Belangen
■ Vor- & Nachbearbeitung von Sitzungen
■ Interne Organisation

Wir heißen herzlich willkommen …
… Claudia Schweifer, die seit September 2020 aktiv 

unseren Bürgermeister und unsere Stadtamtsdirektorin im 
Tagesgeschäft unterstützt.

… Eva Zach, die sich seit Anfang Februar 2021 in 
die Amtsmaterie einarbeitet und bereits alle anfallenden 
Assistenzaufgaben übernimmt.

Alter: 43 Jahre
Familie: verheiratet & 21-jährige Tochter
Wohnort: Bezirk Wiener Neustadt
Bisheriger Beruf: Assistentin der Geschäftsführung

Frau Schweifer lebte 20 Jahre in Ebreichsdorf und trotz des 
Wohnortwechsels ist sie noch immer sehr mit Ebreichs-
dorf verbunden. „Seit September heißt es für mich täglich 
Neues lernen, denn ich trete hier in sehr große Fußstap-
fen, nämlich in die von Frau Stephan. Bin aber bereit, 
diese Herausforderung anzunehmen und gebe täglich 
mein bestes, alles ordnungsgemäß zu erledigen. Ich freue 
mich sehr, diese Chance bekommen zu haben.“

Alter: 38 Jahre
Familie: verheiratet & 10-jährige Tochter
Wohnort: Weigelsdorf
Bisheriger Beruf: Trainer & Process Developer bei AUA

Als gebürtige Ebreichsdorferin wurde ihr Wunsch in 
den letzten Jahren immer größer, das Gemeindeteam mit 
ihren Talenten und Kenntnissen tatkräftig zu unterstützen. 
„Ich freue mich sehr, jeden Tag zur Arbeit zu kommen und 
mit Leidenschaft zur administrativen Tätigkeit unseren 
Bürgermeister und unsere Stadtamtsdirektorin bestmög-
lich zu unterstützen!“
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TESTEN, TESTEN, TESTEN heißt 
die Devise während der Corona-Pan-
demie! Seit Ende Jänner 2021 ste-
hen in Ebreichsdorf neben weiteren 
Gemeinden im Bezirk Baden COVID 
Teststraßen mit der Möglichkeit zu 
regelmäßigen und kostenlosen Tes-
tungen zur Verfügung.

In Ebreichsdorf werden die Tests vom 
Samariterbund durchgeführt. Standort 
der Testmöglichkeit ist das ehemalige 
Con-Mani-Living-Geschäft am Haupt-
platz 21 in Ebreichsdorf.

Im Zuge einer gemeinsamen Aktion 
im Bezirk Baden stehen Ihnen neben 

Ebreichsdorf auch noch weitere 
Gemeinden im Bezirk für kostenlose 
Schnelltests zur Verfügung. Unter 
https://notrufnoe.com/testungen-
bezbn/ finden Sie alle Teststationen, 
die kostenlose Schnelltests im Bezirk 
Baden anbieten.

Bitte unbedingt vor der Testung online 
unter www.testung.at anmelden. Das 
Testergebnis erhalten Sie innerhalb 
einer Stunde auf ihr Handy.

Bitte halten Sie beim Betreten der 
Teststation Ihre Sozialversicherungs-
nummer bereit. Diese erleichtert uns 
die Administration sehr. Und denken 
Sie an die FFP2-Maske und den Min-
destabstand!

Einige Apotheken bieten auch kos-
tenlose Schnelltests an, eine Liste 
der Apotheken finden Sie hier: https://
www.apothekerkammer.at.

„Ich freue mich sehr, dass das Ange-
bot der regelmäßigen Testungen in 
unserer Gemeinde so gut angenom-
men wird! Am ersten Tag haben wir 
sogar kurzfristig, aufgrund des regen 
Andrangs, um eine dritte Teststraße 
erweitert und konnten so die Wartezeit 
gut minimieren. Daher haben wir im 
Eiltempo beschlossen die Öffnungs-
zeiten zu erweitern“, teilte Bgm. Wolf-
gang Kocevar erfreut mit. „Wir hoffen, 
mit den verlängerten Öffnungszeiten 
allen interessierten Bürgern bestmög-
lich entgegenzukommen.“� ■ 

AKTUELL

Erhöhte Kapazität bei Corona Teststraße in Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

CORONA TESTSTRASSE

Sie können sich in unserer Stadt 3x 
wöchentlich kostenlos testen lassen. 

Hauptplatz 21, Ebreichsdorf
ehem. Con Mani Living Geschäft

Die Testzeiten sind: 
Montag von 06:00 - 09:00, sowie 
Mittwoch und Freitag jeweils von 
16:00 - 20:00 Uhr.

ACHTUNG! Derzeit können aus-
schließlich Nasenabstriche durchge-
führt werden! Das liegt an den uns 
zur Verfügung stehenden Testsets.

Unsere Teststation ist auch an Feier-
tagen geöffnet (z.B. Ostermontag).

Änderungen vorbehalten! Aktuelle 
Infos direkt im Testlokal oder auf 
www.ebreichsdorf.gv.at.

Frühjahrsputzaktion 2021� Dorf- und Stadterneuerungen

Bedingt durch das Corona-Virus 
ist es auch in diesem Jahr leider nicht 
möglich, Mitmachaktionen mit großen 
Gruppen durchzuführen. Somit gibt es 
wieder keine Flurreinigung, wie von 
den Dorf- und Stadterneuerungen in 
den letzten Jahren veranstaltet, mit 
bis zu 300 Helfern, darunter Volks-
schülern, Feuerwehren, Kameraden, 
Jägerschaft.

Durchaus können aber in diesem 
Jahr in kleinem Rahmen und unter 
Einhaltung aller Sicherheits- und 
Hygienemaßnahmen kleine Gruppen, 

wie gemeinsam im Haushalt lebende 
Personen, Familien oder auch Ein-
zelpersonen, achtlos weggeworfenen 
Müll einsammeln.

Diese Privataktionen werden 
sowohl vom GVA mit Materialien 
(Warnwesten, Handschuhe, Müll-
säcken) unterstützt, sowie von der 
Gemeinde und den Dorf- und Stadt-
erneuerungen, die sich um die Vertei-
lung der Materialien kümmern und für 
die Entsorgung der angefallenen Müll-
säcke sorgen werden. Personen, die 
Müllsammelutensilien benötigen, kön-

nen diese auch 
beim Stand 
der Stadter-
neuerung beim 
ersten Monats-
markt in Ebreichsdorf abholen. Anmel-
dung unter lieselotte_glock@hotmail.
com.

Für die Dorf- und Stadterneuerungen:
Ingrid Ahorn
blumen@fleischundblumen.at
Roswitha Jungmeister
roswitha.jungmeister@interfinanz.at�■
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Folgende Tagesordnungspunkte entfallen: Änderung GR 
Beschluss vom 26.09.2019 betr. Kaufvertrag zwischen 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf und der Gesellschaft der 
Salesianer Don Bosco wegen Standortverlegung neues 
FF-Gebäude Unterwaltersdorf und damit verbundener 
Grundsatzbeschluss Umwidmung erforderliche Fläche 
Don Bosco Straße.

Folgende Dringlichkeitsanträge werden in die Tagesord-
nung aufgenommen: Wirtschaftsgutscheine für Corona-
Helfer (E), Beendigung eines Dienstverhältnisses (E).

Genehmigung des Gemeinderatsprotokolls vom 
10.12.2020. (E)

Ergänzungswahlen in den Stadtrat und in die Ausschüsse 
4, 8, 9 und 10: Bedingt durch den Mandatsverzicht gem. 
§ 113 NÖ GO von Herrn Dr. Enver Cevik wurde über Vor-
schlag des zustellungsbevollmächtigten Vertreters der 
SPÖ Ebreichsdorf Herr GR Thomas Dobousek zur Ergän-
zungswahl gem. § 115 Abs. 3 NÖ GO in den Stadtrat vor-
geschlagen. Gesamtzahl der abgegebenen Stimmzettel: 
30, davon 22 gültige Stimmzettel für Herrn GR Thomas 
Dobousek, ungültige Stimmzettel: 8. Herr STR Thomas 
Dobousek ist daher zum Stadtrat gewählt und erklärt sich 
über Befragung des Bürgermeisters bereit, die Wahl zum 
Stadtrat anzunehmen.

Besetzungsänderung Ausschuss 4, 8, 9 und 10 gem. §115 
Abs. 3 NÖ GO: Es wurden folgende Mandatare in die Aus-
schüsse gewählt: für den Ausschuss 4 (Wirtschaft) Herr GR 
Komm.Rat Wolfgang Pollak, für den Ausschuss 8 (Kultur) 
Herr GR Komm.Rat Wolfgang Pollak, für den Ausschuss 9 
(Umwelt) Herr GR Josef Oteczka und für den Ausschuss 
10 (Soziales) Herr GR Komm.Rat Wolfgang Pollak. Über 
Befragung des Bürgermeisters sind die Gewählten bereit, 
die Wahl in die jeweiligen Ausschüsse anzunehmen.

Vorbereitungen für den Rechnungsabschluss 2020: 
Zustimmung zur Bildung einer Haushaltsrücklage ohne 
Zahlungsmittelreserve im Zuge der Eröffnungsbilanz in 
der Höhe von € 15 Mio. (rund 26,5% des Saldos). (E)

Beschluss zur vorbehaltlosen Annahme des Förderungs-
vertrages vom 30.11.2020, Antragsnummer B501944, 
betreffend die Gewährung eines Bauphasen- und Finan-
zierungszuschusses für die Abwasserentsorgungsanlage 
BA 21 MWK KG Ebreichsdorf und Weigelsdorf. (E)

Beschluss zur vorbehaltlosen Annahme des Förderungs-
vertrages der Kommunalkredit Public Consulting GmbH 
vom 17.12.2020, GZ C072207, betreffend die Gewäh-
rung eines Investitionszuschusses aus nationalen Mitteln 
des Österreichischen Programms für die Entwicklung des 
Ländlichen Raumes 2014-2020 für das Projekt KEM-PV 
Ebreichsdorf. (E)

Zustimmung zur Vertragserrichtung für die Leistung eines 
monatlichen Pauschalbeitrages (€ 1.298,38 zuzügl. Mwst) 
zur Bereitstellung der technischen Infrastruktur an die 
Agentur Der Kapazunder in einer Dimension von ca. 12-14 
Stunden pro Monat ab Jänner 2021. (E)

Zustimmung zu den dargelegten wiederkehrenden Sub-
ventionen 2021. (E)

Zustimmung zur finanziellen Unterstützung der Hunde-
schule Schranawand OG 118 für bevorstehende Investiti-
onen in der Höhe von € 2.000,–. Die Auszahlung der Sub-
vention erfolgt erst nach Umsetzung des Projektes und 
Vorlage einer Rechnung. (E)

Ablehnung des vorliegenden Subventionsansuchens KAT.
ZUG Rettungshundestaffel Pfaffstätten. (E)

Zustimmung zur Subvention der Jagdgesellschaft 
Schranawand im Zuge des Projektes “Wildtierbestände 
und Verkehr – Montage Wildtierwarner in der Höhe von  
€ 600,–. (E)

Ablehnung des vorliegenden Subventionsansuchens 
KOBV Ebreichsdorf, da KOBV für eine wiederkehrende 
Subvention von EUR 1.000,– vorgemerkt ist. (E)

Zustimmung zum Subventionsansuchen der FF Weigels-
dorf für die erfolgreiche Führerscheinprüfung der Klasse 
C durch FWM Markus Hauer und FWM Raphael Moser 
i.d.H.v. je € 230,–. (E)

Zustimmung zur finanziellen Unterstützung der FF 
Schranawand für die Reparatur und Instandhaltung des 
FF Fahrzeuges BN-579CF in der Höhe von € 4.000,–. (E)

Zustimmung zur Subvention der Kleinen Regenbogen-
welt Montessorihaus Unterwaltersdorf in der Höhe von  
€ 5.000,–. (E)

Zustimmung des Gemeinderates zur Subvention von je 
2 kostenlosen Werbeinseraten pro Ebreichsdorfer Unter-
nehmen in der Gemeindezeitung, ¼-seitig für die Ausga-
ben März bis September 2021. (E)

Zustimmung des Gemeinderates, dass an alle freiwilli-
gen Corona-Helfer, welche bei der Massentestung dabei 
waren, pro Wochenende einen € 50,– Ebreichsdorfer Wirt-
schaftsgutschein, als Anerkennung, zu überreichen. Dies 
gilt ebenso für Gemeinde Mitarbeiter, welche keine Über-
stunden geltend gemacht haben. (E)

Zustimmung zur dargelegten Richtlinie über die Son-
dernutzung von öffentlichem Gut für die Gestaltung und 
Sanierung der Straßennebenfläche. (E)

Es folgen die Berichte des Prüfungsausschuss-Obman-
nes, der Umweltgemeinderätin und des Bürgermeisters 
sowie der nicht öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.

Gemeinderatssitzung vom 9. Februar 2021� STR Christian Pusch
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Ab 15. März können Sie auch 
heuer wieder Ihre Grünschnitt-
karte im Bürgerservice des 
Rathauses Ebreichsdorf käuflich 
erwerben. 
Der Preis beträgt € 30,–. 

Mobile
Grünschnittsammlung

Termine 2021

KG Ebreichsdorf
	13.03	 27.03	 10.04	 24.04
	08.05	 22.05	 05.06	 19.06
	03.07	 17.07	 31.07	 14.08
	28.08	 11.09	 25.09	 09.10
	23.10	 06.11

KG Schranawand, Unterwaltersdorf 
Weigelsdorf
	20.03	 03.04	 17.04	 08.05
	15.05	 29.05	 12.06	 26.06
	10.07	 24.07	 07.08	 21.08
	04.09	 18.09	 02.10	 16.10
	30.10	 13.11

Sammelstellen

Ebreichsdorf
08.30-08.45	 Ackerweg/Schönstraße
08.55-09.05	 Ackerweg/Bienengasse
09.15-09.30	 Jägerzeile
09.40-09.55	 Kindergarten Piestingau
10.05-10.20	 Rennerstr./J.Steyskalg.

Schranawand
08.15-08.30

Unterwaltersdorf
08.40-08.55	 Friedhof Unterwaltersdorf
09.05-09.20	 Goldackerstraße
09.30-09.45	 Dr.H.Bach/Jägerstraße

Weigelsdorf
10.00-10.15	 Sportgasse (bei Trafo)
10.25-10.40	 EHZ Weigelsdorf
10.50-11.05	 Friedhof Weigelsdorf
11.10-11.25	 Boschan

Viel Vergnügen bei der Gartenarbeit

Hilfe für finanziell schwächere Familien
Es freut uns sehr, dass alle Frak-

tionsobleute, einstimmig beschlossen 
haben finanziell schwächeren Fami-
lien, FFP2-Masken kostenlos zukom-
men zu lassen. Wir haben sofort mit 
der Umsetzung begonnen und die 
Aussendung ist bereits in Zustellung. 

Eine Versorgung aller Haushalte 
ist leider aus Kapazitäts- und Kosten-
gründen nicht möglich. Als Grundlage 
für die Zusendung wurden die Richtli-
nien für die Gewährung des Heizkos-

tenzuschusses der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf herangezogen. 

„Wir hoffen sehr, dass wir hiermit 
ein wenig helfen das Haushaltsbud-
get jener Familien zu schonen, die 
im Moment auf jede Unterstützung 
angewiesen sind. Hier sieht man auch 
den Zusammenhalt aller Parteien, 
wenn es um die Sache geht und wir 
geschlossen unseren Bürgerinnen 
und Bürgern helfen“, so Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar. � ■ 

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

www.ebreichsdorf.gv.at
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Kanal

Trotz der Lockdowns 
wird im Ressort 7 flei-
ßig gearbeitet. Die 
neue Pumpstation für 

den Kanal in Unterwaltersdorf wird 
zügig weitergebaut. Nur über die 
Weihnachtsfeiertage gab es eine 
Pause. Das musste auch sein, denn 
die Bodenplatte wurde noch kurz vor 
Weihnachten betoniert und brauchte 
Zeit zum Aushärten.

Auf dem Bild sehen Sie die Bau-
grube für das unterirdische Gebäude. 
In sieben Metern Tiefe wird gearbeitet. 
Wenn alles in ein paar Wochen fertig 
ist, wird man nicht mehr viel davon 
sehen. Nur ein Deckel und ein Schalt-
schrank werden sichtbar bleiben.
Geplant ist auch, nach Fertigstel-
lung der Pumpstation, in der Kläran-
lage Ebreichsdorf den „Sandfang“ zu 
erneuern. Das ist das Bauwerk ganz 
am Anfang der Kläranlage. Dort wer-
den die nicht organischen Sachen 
herausgefiltert. Plastik kann z.B. 
nicht in Klärschlamm umgewandelt 
werden. Was sich anhört, als ob es 

keine große Sache 
wäre, kostet aber so 
um die 200.000,– 
Euro. Der Beton ist 
nämlich in diesem 
Bereich schon so 
stark angegriffen, 
sodass er erneuert 
werden muss.

Wasserleitung

Viele Grund-
stückseigentümer 
stöhnen über die 
hohen Anschlusskosten an das öffent-
liche Wasserleitungsnetz in unserer 
Stadtgemeinde. Für ein durchschnitt-
liches Einfamilienhaus verrechnet die 
Gemeinde etwa 1.700,– bis 2.400,– 
Euro. Die Kosten für den Bau der 
Wasserleitung sind um ein Vielfaches 
höher. Kurz geschätzt kann man 
sagen, dass so ein Hausanschluss 
10.000,– Euro effektiv kostet.

Auch bei der Bereitstellungsge-
bühr für das Wasser ist Ebreichsdorf, 
im Vergleich zu anderen Städten und 

Gemeinden, sehr günstig. In Ebreichs-
dorf beträgt der Einheitssatz 4,70 
Euro, in Pottendorf schon 8,– Euro 
und in Tulln sogar 11,70 Euro. Darauf 
können wir in so schwierigen Zeiten 
stolz sein, besonders weil das Land 
auf eine Erhöhung dieser Gebühren 
drängt!

�
� Stadtrat Markus Gubik

Kanal- und Wasserbauarbeiten in der Stadt

Ein Einfamilienhaus 
mit Garten oder Rei-
henhaus ist noch 
immer der Traum vie-
ler Jungfamilien und 
wer „auf dem Land“ 

aufwächst, will so etwas auch seinen 
Kindern ermöglichen. 

In Verbindung mit einem ambiti-
onierten Bau von Einkaufszentren 
samt ihrer Parkplätze kommen wir 
damit in Österreich zu einem Flächen-
verbrauch, der europaweit im Spitzen-
feld liegt. Also bremsen? Ja, aber was 
sagen wir den Ebreichsdorferinnen 
und Ebreichsdorfern, deren Kinder in 
die Nachbarortschaften abwandern, 
weil dort leistbare Baugründe – im 
Gegensatz zu unseren Ortsteilen – 
vorhanden sind? 

Im Zentrum verdichten statt am 
Ortsrand erweitern wäre eine Lösung, 
aber auch das stößt auf Grenzen und 
Kritik. Die Ortskerne von Weigelsdorf, 

Unterwaltersdort und Schranawand 
scheinen noch weitgehend intakt, der 
Hauptplatz von Ebreichsdorf zeigt die 
Bausünden der Vergangenheit. Wir 
versuchen derzeit, diese teils diame-
tral auseinanderwachsenden Inter-
essen „unter einen Hut“ zu bringen, 
indem wir Bebauungs-Richtlinien für 
unsere Zentrumszonen erarbeiten 
und uns die Projekte jener Grund-
eigentümer aus der Landwirtschaft 
näher ansehen, die statt Weizen oder 
Mais lieber Reihenhäuser auf ihren 
Gründen sehen wollen. 

Dabei wird es Entscheidungen 
geben, bei denen es Gewinner und 
Verlierer gibt – aber wer ist der Erste, 
der sagt: Pech gehabt, alle Ebreichs-
dorfer Jungfamilien haben keine 
Chance mehr auf ein Haus mit Garten, 
weil es eben keine Gründe mehr gibt? 
Gemeindeentwicklung mit Maß und 
Ziel ist unser Anliegen, verbunden mit 
einem Blick in die Zukunft. Die Neu-

auflage des „Arbeitskreises Zukunft“, 
der sich Zukunfts-orientierter Themen 
in unserer Gemeinde annimmt, steht 
in den Startlöchern und wartet fürs 
Loslegen auf eine Corona-Pause. 

Parallel dazu laufen Gespräche mit 
den ÖBB, welche der mit Ebreichsdorf 
akkordierten Infrastruktur-Ausstattun-
gen bei der neuen Bahn die ÖBB tat-
sächlich zahlen wollen – oder wo die 
ÖBB sagen: die Bahn bestellt zwar, 
aber zahlen soll es bitte wer ande-
rer. Wir arbeiten derzeit auch an der 
Bestellung eines Gutachters, der den 
Preis für die jetzige Bahntrasse fest-
legen soll, um uns die Umwandlung 
in den „längsten Park Europas“ zu 
ermöglichen. Wenn Sie für die Aus-
gestaltung Ideen, Anregungen oder 
allgemein Kritik haben – lassen Sie 
es mich wissen: Harald.Kuchwalek@
ebreichsdorf.at.

� Ihr STR Harald Kuchwalek

Wo wohnen unsere Kinder?�
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Zum Redaktions-
schluss dieser Aus-
gabe der Gemeinde-
zeitung waren die 
Arbeiten für den 
Rechnungsabschluss 

2020 noch voll im Gange. Erste 
Trends lassen sich schon erkennen.

Der Einbruch bei den Ertragsantei-
len (Anteil der Gemeinde an gemein-
schaftlichen Bundesabgaben) ist mit 
letztendlich knapp 10 % heftig ausge-
fallen. Wie aus nebenstehender Grafik 
ersichtlich, waren die Ertragsanteile 
in den letzten fünf Jahren mit durch-
schnittlich € 9,9 Mio. fixer Bestand-
teil der Einnahmen mit steigender 
Tendenz. Für das Jahr 2020 wurden 
uns seitens des Landes € 11.352.000 
prognostiziert, geworden sind es letzt-
endlich € 10.213.705,75 – ja, wir wis-
sen alle warum – die Corona-Krise ist 
leider dazwischen gekommen, da hilft 
auch kein Jammern.

Auch wenn 
das eine oder 
andere Hilfspa-
ket für Gemein-
den beschlossen 
wurde, ist nicht 
viel Geld im Jahre 
2020 geflossen 
und wird daher erst 
in den Folgejahren 
spürbar sein.

Unsere Ver-
antwortung ist es, 
unsere Stadt durch 
diese finanziell 
schwierigen Zeit 
zu führen und daher habe ich bereits 
sehr früh mit unserer Buchhaltung, 
den verantwortlichen Ressortleite-
rInnen und den Stadträten entspre-
chende Maßnahmen gesetzt, damit 
wir am Jahresende nicht eine böse 
Überraschung erleben. Diese Maß-
nahmen haben durchwegs gegriffen. 

Über das finale Ergebnis werde ich 
in einer der kommenden Ausgaben 
genauer berichten. Davor gibt es 
noch die Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat in der März-Sitzung.

� Ihr STR Christian Pusch

Der Rechnungsabschluss 2020 und die Ertragsanteile�

Wirtschaft

An dieser Stelle 
möchte ich mich auch 
bei meinem Kollegen 
Stadtrat Christian 

Pusch bedanken, dass es auch heuer 
wieder für unsere Betriebe die Mög-
lichkeit gibt, im Zeitraum von März bis 
September 2 x 1/4 Seiten-Inserate 
kostenlos in der Gemeindezeitung zu 
schalten. Bei Interesse melden Sie 
sich per Mail an gemeindezeitung@
ebreichsdorf.at.

Nachdem es zurzeit nur mehr ca. 
6.000 m2 frei verfügbaren Gewerbe-
grund im Eigentum der Stadtgemeinde 
und ca. 30.000 m2 im Privateigentum 
gibt und immer wieder Firmen auf der 
Gemeinde vorstellig werden, weil sich 
diese bei uns ansiedeln wollen, ist es 
notwendig, ein neues Betriebsgebiet 
zu erschließen.

Ich bin im Moment in vielen Gesprä-
chen dabei, ein neues Betriebsgebiet 
zu finden, welches man dann erschlie-
ßen kann, um somit neue Betriebe 
ansiedeln zu können. Natürlich soll 
dass neue Betriebsgebiet in der Nähe 
von einem Autobahnanschluss sein, 
um nicht unsere Gemeinde und die 

Nachbargemeinden mit dem Verkehr 
zu belasten.

Forst

Bitte passen Sie im eigenen Inter-
esse auf, wenn Sie in den Wald gehen. 
Auch in unseren Waldgrundstücken 
gibt es ein massives Auftreten des 
Eschensterbens. Augenscheinlich 
gesunde Bäume fallen um und kön-
nen somit jemanden verletzen. Mei-
den Sie daher bei stärkerem Wind zu 
Ihrer eigenen Sicherheit unsere Wäl-
der. Im Frühjahr ist es soweit, dass 
die vor einigen Jahren gerodete Wind-
schutzanlage in Schranawand mittels 
eines Schutzwaldsanierungsprojektes 
von der NÖ Agrarbezirksbehörde neu 
ausgepflanzt wird. 

Gewässer

Leider stockt im Moment unser 
Hochwasserschutzprojekt, weil wir die 
letzten Gespräche mit dem Flussbau-
amt und mit den Amtssachverständi-
gen wegen Corona nicht durchführen 
können. 2x mussten wir schon einen 
Termin absagen. Ich hoffe, dass wir im 
Frühjahr diesen Termin durchführen 

können, um endlich mit dem Grundei-
gentümer die Grundeinlöse-Verhand-
lungen aufnehmen zu können.

Im Bereich der Sportplatzstraße 
in Ebreichsdorf wird der Bewuchs auf 
dem Ufer des Feuerbaches entfernt 
und die Bäume vom Totholz befreit, 
um den Durchfluss bei Hochwas-
ser gewährleisten zu können. Diese 
Arbeiten wurden über das Flussbau-
amt beauftragt.

Abfallsammelzentrum

Im Frühjahr ist geplant, mit dem 
Bauhof und den Ausschussmitglie-
dern andere neue Abfallzentren in 
der Gegend zu besuchen, um Ideen 
für einen notwendigen Umbau zu 
sammeln. Einige Müllinseln sollen 
gemeinsam mit den GVA im heurigen 
Jahr erneuert werden.

Falls Sie zu meinem Ressort Fra-
gen oder ein Anliegen haben, melden 
Sie sich bitte bei mir am besten per 
Mail (engelbert.hoerhan@ebreichs-
dorf.at) oder telefonisch unter 0676 
88 77 55 07.

� Ihr Stadtrat Engelbert Hörhan

Wirtschaft, Forst, Gewässer und Abfallsammelzentrum�
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Werte Leserin, werter 
Leser!
Gedacht ist noch 
nicht gesagt. Gesagt 
ist noch nicht gehört.
Gehört ist noch nicht 

verstanden. Verstanden ist noch nicht 
einverstanden. Einverstanden ist 
noch nicht angewandt. Angewandt ist 
noch nicht behalten.� (Konrad Lorenz)

Für saubere Luft, für sauberes 
Wasser, für eine gesunde Wohnum-
gebung, wer würde sich dagegen aus-
sprechen? Wohl niemand! Auch das 
Wort Nachhaltigkeit, lokal und regional 
verwenden viele gern. Den Nachkom-
men die Zukunft verbauen, will wohl 
auch niemand. Und doch schaut die 
Realität leider anders aus und macht 
die Umsetzung von Umwelt- und Kli-
mamaßnahmen oft schwer.

Aktuell arbeitet der Ausschuss an 
mehreren großen Aufgaben gleichzei-
tig. Einige Infos dazu.

Stadtgartenamt: Diese Abteilung 
soll zukünftig alle Agenden, die mit 
Baumkataster, Bäumen, Sträuchern, 
Natur im Garten, Grünflächen, … zu 
tun haben, in Zusammenarbeit mit 
dem Bauhof übernehmen. Ein neuer 
Mitarbeiter in diesem Bereich wurde 
heuer aufgenommen. Es stehen 
somit ab März zwei geschulte Teams 
im Grünraum zur Verfügung. Am Auf-

bau des Stadtgartenamtes wird lau-
fend gearbeitet. Naturgemäß werden 
die komplette Umsetzung und die 
Anschaffungen (Personal, Fuhrpark, 
Werkzeug, …) einige Zeit dauern. 
Ich bin mir sicher, dass dann eine gut 
ausgerüstete und fachlich kompe-
tente Abteilung, mit viel Liebe zum 
Naturraum, in der Stadtgemeinde zur 
Verfügung steht.

Baumkataster: Die geänderten 
Schwellenwerte der Pflegemaßnah-
men machen eine Neuausschrei-
bung der Baumpflege notwendig. Der 
Endbericht des Baumkatasters 2020 
liegt der Stadtgemeinde vor. Somit 
gibt es einen guten Überblick über 
den Zustand unserer Bäume und die 
notwendigen Maßnahmen. Die erho-
benen Daten werden auch an For-
schungsstellen weitergegeben. Die 
Baumkontrolle und Pflege sind ein 
wichtiges Instrumentarium – vergleich-
bar einer Gesundenuntersuchung und 
den daraus folgenden Empfehlungen. 
Baum- und Strauchpflanzung: Wird 
mit fachlicher Unterstützung ausge-
schrieben und umgesetzt.

PV-Anlage: Zu den Photovoltaik-
anlagen auf öffentlichen Gebäuden 
kommt jetzt noch eine am Rathaus 
in Ebreichsdorf dazu. Die Förderung 
dazu wird von der KEM erledigt.

Friedhöfe: Die neuen, notwendig 
gewordenen Urnenwände sind fertig. 

Die Fundamentstreifen für neue Grä-
ber betoniert. Die Wege der Witte-
rung gemäß gut begehbar hergestellt. 
Wenn es die finanzielle Lage zulässt, 
wird der desolate Kranz der Friedhofs-
mauer in WD ausgebessert. Schwieri-
ger gestaltet sich die Renovierung der 
denkmalgeschützten 1825 errichte-
ten Kapelle in UW. Die Renovierung 
erfolgt in Absprache und nach den 
Vorgaben des Bundesdenkmalamtes. 
Dank an den Kameradschaftsbund, 
der die Kriegsgräber in WD betreut.

Baumschutzverordnung: Zum 
Schutz unserer wichtigsten Verbün-
deten gegen die Erderhitzung sollen 
unsere Bäume mehr Schutz erhalten. 
Wobei wir mit anderen Gemeinden, 
Städten und Fachleuten im Austausch 
sind. Bäume sind unverzichtbar für 
den Klimaschutz!

Natur im Garten: Die NiG Aktion 
wird auch 2021 weitergeführt. Unser 
Gärtner wird in Zusammenarbeit mit 
den Gebietsbetreuern zum Schutz 
der heimischen Fauna und Flora NiG 
Beete anlegen.

Soweit ein kurzer Ausschnitt von 
der Arbeit und den Projekten des Aus-
schusses. Danke an alle, die uns mit 
ihrer Arbeit, ihren Infos, Anregungen, 
ihrer Mithilfe, ihrer Achtsamkeit, … 
unterstützen.

� Ihre StR M. Th. Melchior

Stadtgartenamt, Baumkataster und Natur im Garten
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Die Frühlingstempe-
raturen machen Lust 
aufs tägliche Rad-
fahren. Es freut mich 
sehr, dass immer 
mehr BürgerInnen 

mit dem Fahrrad unterwegs sind, der 
Umwelt etwas Gutes tun, weniger 
Stress durch Staus haben, Geld spa-
ren und die eigene Fitness fördern. 
Apropos: Bis Ende 2021 können Bür-
gerInnen mit Hauptwohnsitz in der 
Stadtgemeinde eine Förderung für 
den Ankauf eines E-Bikes in der 
Höhe von EUR 100,– beantragen. 
Das Antragsformular finden Sie unter 
www.ebreichsdorf.at/Service/Buer-
gerservice/Foerderungen. Ab 2022 
sind bereits neue Förderungen für 
Fahrräder geplant.

Das Thema Müll

Das Thema Müll ist leider ein all-
gegenwärtiges und zunehmend ner-
viges. Immer wieder kommt es zu 
illegalen Müllablagerungen - nicht 
nur bei den Müllinseln, sondern auch 
in Windschutzgürteln oder auf Grün-
flächen. Das ist verboten und wird 
ausnahmslos zur Anzeige gebracht! 
Achtloses Wegwerfen von Abfällen 
in der Umwelt (sog. Littering) können 
wir durch Vorbildwirkung minimieren. 
Liebe Eltern, Großeltern, liebe Bürge-
rInnen (groß und klein): Lassen Sie 
uns gemeinsam Vorbild sein und 

Müll nicht acht-
los in der Umwelt 
wegwerfen, son-
dern nach Hause 
mitnehmen oder in 
den aufgestellten 
Mistkübeln entsor-
gen. Liebe Hun-
debesitzerInnen: 
Bitte verwenden 
Sie die kosten-
losen Hundekot-
Sackerl sowie die 
Hundeko t -M is t -
kübeln. Helfen wir ALLE mit, dass 
unsere Stadt sauberer wird! 

Weit und breit kein Mist-/Hunde-
kotkübel? Schreiben Sie mir birgit.
jung@ebreichsdorf.at. 

Die Versiegelung unserer wertvol-
len Boden- und Ackerflächen nimmt 
kein Ende! Pro Tag werden in Öster-
reich 13 Fußballfelder verbaut – jede 
Minute 100m² wertvolle Bodenfläche 
irreversibel zerstört also zubetoniert 
oder asphaltiert!!! Das „Nein“ zur 
Waldviertelautobahn ist 
ein Schritt in die richtige 
Richtung. Wir müssen 
weg von der Versiege-

lung hin zur Entsiegelung. „Natur im 
Garten“ liefert dazu Vorschläge z.B. 
die Anlage von klimafitten Parkplät-
zen. Klimafit gestalten bedeutet bspw. 
Versickerungsflächen durch Rasen-
gitter oder Schotterrasen schaffen, 
Bäume und Sträucher pflanzen. Auch 
jede/r Einzelne kann dem Klimawan-
del ein Stück entgegenwirken, indem 
auf eigenem Grund und Boden mög-
lichst wenig versiegelt wird.

 
� UGR Mag.(FH) Birgit Jung

Für unsere Stadtgemeinde – für unsere Umwelt!

TIPP: Im Frühjahr gibt es wieder einen „Natur im 
Garten“-Plakettenaktionstag! Falls Sie einen 
naturnahen Garten haben, also auf Pestizide 
und Torf verzichten, können Sie im Rahmen des 
Aktionstages eine Plakette um nur EUR 10,- 
erwerben. 
Infos und Kriterien unter www.naturimgarten.at 
Anmeldung bei birgit.jung@ebreichsdorf.at

Gegen Jahresende 
haben wir uns unter 
anderem mit der 
Frage der Neben-
flächen beschäf-
tigt. Jede Nebenflä-

che wurde seitens Verwaltung nach 
gleichen Kriterien begutachtet bzw. 
genehmigt, jedoch gab es bis dahin 
keine Verordnung. Um noch trans-
parenter zu werden, haben wir als 
Prüfungsausschuss den zuständigen 
Gremien die Ausarbeitung einer Ver-
ordnung empfohlen. Die neue Verord-
nung wurde im Gemeinderat dieses 
Jahr im Februar beschlossen. Es ist 

schön zu sehen, wenn Dinge, die der 
Prüfungsausschuss aufzeigt, auch 
in den jeweiligen Ausschüssen auf-
genommen und behandelt werden. 
Ein großes Dankeschön an den Aus-
schuss für Verkehr und Straßen.

Nach der Anschaffung der Mas-
ken für die Gemeinde mit Logo und 
den Masken für die Schüler mit dem 
Lächeln kamen auch hier einige Fra-
gen auf. Alle Fraktionen waren dafür, 
nachträglich durch die Änderungen 
von Seiten der Bundesregierung zu 
den Masken kam die Idee auf, durch 
den Sicherheitsausschuss einen Kri-

terienkatalog für Anschaffungen aus 
dem Sicherheitsbereich erarbeiten zu 
lassen. Des Weiteren sind die zum 
Teil langen Ausführungszeiten bei 
vergebenen Aufträgen einem Aus-
schussmitglied aufgefallen und auch 
hier gäbe es Verbesserungspotential.

Natürlich sind manche Ideen nicht 
explizit im Prüfauftrag erfasst, wer-
den jedoch natürlich trotzdem kurz 
besprochen und im Protokoll erfasst.

� GR Matthias Hacker 

Erster Erfolg und neue Überlegungen�
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BÜRGERINFORMATION

Familie und Kinder richtig versichern!
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Mit der eigenen Familie wächst auch die Verantwortung. So individuell wie Ihre Familie 
ist, sollte auch der Versicherungsschutz sein. Was unter anderem alles zu beachten 
ist, z.B. wenn die Kinder älter werden, können Sie bei einem persönlichen Gespräch 
gemeinsam mit Ihrem Versicherungsmakler erörtern.

Informationen und individuelle Angebote erhalten Sie bei Ihrem erfahrenen unabhängi-
gen Versicherungsmakler.

Vorsicht wegen möglicher Tiervergiftungen!� Mag.vet.med Susann Huber-Scharschmid

Gezielte Vergiftungen von Haus-
tieren erleben wir Gott sei Dank sehr 
selten in unserem Praxisalltag. Umso 
mehr sind wir betroffen von den Ereig-
nissen der letzten Wochen. Vor 1 
Monat erhielten wir den Anruf einer 
sehr besorgten Hundebesitzerin. Sie 
teilte uns mit, dass ihr Hund soeben 
eine rote Masse gefressen habe, wel-
che plötzlich in ihrem Vorgarten lag. 
Sie brachte den Hund sofort in die 
Praxis. Dank ihrer schnellen Reaktion 
war es uns möglich, den Hund noch 
rechtzeitig erbrechen zu lassen. Es 
kam dabei ein Mäuseköder zum Vor-
schein. Hätte die Besitzerin die Auf-
nahme nicht bemerkt, wäre der Hund 
womöglich verstorben. Zwei Wochen 
später berichtete uns eine Katzen-
besitzerin, dass sie in der Nacht mit 
ihrer jungen Katze in die Tierklinik 
musste, da diese plötzlich nicht mehr 
richtig gehen konnte und einen völlig 
apathischen Eindruck machte. Einen 
Tag später zeigte die Nachbarskatze 
genau die gleichen Symptome. Beide 

Katzen waren laut Besitzern nach 
2 Tagen wieder völlig normal. Hier 
stand der Verdacht im Raum, dass 
die Katzen ein beruhigendes Medika-
ment o.ä. aufgenommen haben könn-
ten. Und vor ca. 1 Woche wurde uns 
eine Katze als Notfall in die Ordination 
gebracht. Sie war nicht bei Bewusst-
sein und wir konnten keinerlei Verlet-
zungen bzw. Blutbildveränderungen 
diagnostizieren, welche dieses koma-
töse Verhalten erklären würden. Wir 
starteten mit einer Infusionstherapie 
und nach ca. 24 Stunden hatte sich 
die Katze komplett erholt und konnte 
wieder entlassen werden. In die-
sem Fall liegt in der Tat der Verdacht 
einer gezielten Vergiftung mit sedie-
renden Medikamenten sehr nahe, 
zumal erst am Tage zuvor die Nach-
barskatze tot aufgefunden worden 
war. Wir hatten dabei zunächst nicht 
an ein Fremdverschulden gedacht, 
da diese verstorbene Katze bereits 
über Jahre schwere gesundheitliche 
Probleme hatte. Doch in Anbetracht 

der Geschehnisse erscheint nun auch 
der Tod dieser Katze in einem ganz 
anderen Licht. Alle betroffenen Tiere 
kamen aus Ebreichsdorf! Wir bitten 
alle Tierbesitzer, achtsam zu sein!
www.tierarztpraxis-schranawand.at� ■ 

Gut gemeinte Aktionen, die Probleme mit sich bringen� GVA Baden

Immer häufiger bieten BürgerIn-
nen Möbel und anderen Sperrmüll 
auf den Straßen „zu verschenken“ an. 
Aus diesem Grund möchte der GVA 
Baden zu dieser Vorgehensweise 
informieren. Abfall, der aufgrund sei-
ner Größe (nicht Menge!) keinen Platz 
in Ihrer Restmülltonne findet, wird als 
Sperrmüll bezeichnet. Dieser gehört 
am Wertstoffsammelzentrum (WSZ) 
entsorgt und darf nicht auf öffentli-
chem Grund zur kostenlosen Weiter-
gabe angeboten werden. 

Dieses Vorgehen ist nicht nur ver-
boten, sondern bringt auch einige 

Gefahren mit sich:
•	 Es kann zur Gefährdung der 

öffentlichen Sicherheit kommen. 
Ist der Gehsteig mit Sperrmüll voll-
geräumt, müssen FußgängerInnen 
auf die Fahrbahnen ausweichen.

•	 Durch heimische „Bastler“ oder 
ausländische „Sperrmülltouristen“ 
wird der auf öffentlichem Grund 
bereitgestellte Abfall durchwühlt 
und auf eine große Fläche verteilt 
(Brauchbares wird mitgenommen, 
nicht mehr Benötigtes wird liegen 
gelassen.).
Gegenstände, die noch intakt sind, 

können bei sozialen Einrichtungen 
abgegeben und gespendet werden.

Bei Fragen zur Mülltrennung erhal-
ten Sie telefonische Beratung unter 
02234/74 151 durch GVA-Abfallbe-
raterInnen von Mo-Fr 8:00-12:00 Uhr 
und zusätzlich auch am Abfallbera-
tungstelefon Di 16:00-18:00 Uhr und 
Fr 12:00-14:00 Uhr.

Bei schriftlichen Anliegen steht das 
Abfallberaterteam unter abfallbera-
tung@gvabaden.at zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden Sie 
jederzeit online unter www.gvabaden.at.
� ■ 
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NOTDIENSTE

ÄRZTENOTDIENST, 
0664 / 40 80 141
Leider lagen zum Redaktionschluss 
keine aktuelle Daten vor. 
Bitte hinterfragen Sie, wo der Arzt 
Dienst macht. Der Bereitschaftsdienst 
beginnt um 8 Uhr und endet um 14 
Uhr. In der Zeit von 14.00 bis 7.00 Uhr 
rufen Sie bitte die Telefonnummer 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Doris Prohaska� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8, � (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
6.-7. Mar.� Apotheke Ebenfurth
13.-14. Mar.� Apotheke Pottendorf
20.-21. Mar.� Apotheke Hornstein
27.-28. Mar.� Apotheke Neufeld
3.-5. Apr.� Apotheke Unterwaltersdorf

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
6.-7. Mar.: Dr. med. univ. Christine 
Nanninga, Krautgartengasse 5/8/2, 
2325 Himberg, 02235 / 87291
13.-14. Mar.: Dr. med. univ. Dr. med. 
dent. Michael Lomoschitz, Schloßplatz 
10, 2361 Laxenburg, 02236 / 722 
66
20.-21. Mar.: Dr. med. univ. Dr. med. 
dent. Petra Maleschitz, Oberortsstr. 
15a, 2440 Gramatneusiedl, 02234 
/ 72325
27.-28. Mar.: Dr. med. dent. Caroline 
Swiatek-Haslinger, Hauptstr. 17/2/1, 
2522 Oberwaltersdorf, 02253 / 20 
199
3.-5. Apr.: Dr. med. dent. Nabeel 
Umar, Josefsplatz 6, 2500 Baden, 
02252 / 829 60
10.-11. Apr.: Dr. med. univ. Wolfgang 
Melchard, Pöckgasse 18, 2700 Wr. 
Neustadt, 02622 / 21694

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Syvia Gruber, � 0681 20800450
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nicole Pritz, � 0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: (02254) 73110
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst� (0664) 40 80 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, stock.adobe.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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Behindertenberatung: Die Ortsgruppe Ebreichsdorf und Um-
gebung bietet Ihnen bei Fragen kostenlose Hilfestellung. Wir 
bieten wieder eine Sprechstunde in Ebreichsdorf an. Termine 
entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender. Auskunft: 
0676 55 230 33. 

Montag, 1.3.

Briefmarken Vereinstreffen� ab 16.00 Uhr
Monatliches Sammlertreffen des BSV Ebreichsdorf im Gasthof 
s´Platzl in Unterwaltersdorf. Wegen der langen Abstinenz gibt 
es diesmal besonders viele interessante Stücke und Sammlun-
gen für interessierte Sammler und Schnäppchenjäger.
Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 13000584. 

Mittwoch, 3.3.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtlicher Be-
lange behinderter Menschen. Aufgrund der aktuellen Gefähr-
dungslage sind persönliche Beratungen derzeit NUR nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 01/406 15 
86 – 47 DW und unter Verwendung einer FFP2-Maske mög-
lich! Auch am 17.3.2021.

Freitag, 5.3 bis Sonntag, 7.3.

Internationales Springturnier im Magna Racino
CSI2*, CSIJ-A, CSICH-B, CSIYH1*

Samstag, 6.3.

Blutspendeaktion des Roten Kreuzes
Rathaus Ebreichsdorf; von 9.30 - 12.00 Uhr und von 13.00 

- 15.00 Uhr. Informationen unter: 01/58900-900 oder blut@
roteskreuz.at.

Dienstag, 9.3.

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 17.3.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
im alten Rathaus Ebreichsdorf, Wienerstraße 3a; barrierefreier 
Eingang und Lift ums Eck. Aufgrund der aktuellen Gefähr-
dungslage sind persönliche Beratungen derzeit NUR nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 0676 55 230 
33 und unter Verwendung einer FFP2-Maske möglich!

Donnerstag, 18.3.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

Freitag, 26.3 bis Sonntag, 28.3.

Internationales Dressurturnier im Magna Racino
CDI4*, CDI3*, CDIYH

Montag, 29.3 bis Freitag, 2.4.

Nachhilfe Osterferien-Intensivkurse
Lernquadrat Ebreichsdorf; www.lernquadrat.at

TERMINKALENDER

Aufgrund der aktuellen Situation zu Corona möchten wir darauf hinweisen, dass es zu Absagen 
von Veranstaltungen kommen kann. Informieren Sie sich bitte rechtzeitig beim Veranstalter.

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe April 2021: 

Montag, 15. März 2021. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Mutterberatungsstelle

EBREICHSDORF
Altes Rathaus

Jeden 2. Dienstag im Monat
nächster Termin: 

9. März 2021
um 14.30 Uhr
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Ausbau Pottendorfer Linie aktuell�
Erste Schritte zum neuen Bahnhof Ebreichsdorf
Zwischen Ebreichsdorf und Unterwaltersdorf entsteht aktuell ein provisorischer Geh- und Radweg und ein Straßenpro-
visorium der L150. Dies ist notwendig, weil im Bereich der jetzigen L150 eine neue Straßenunterführung und darüber 
der neue Bahnhof Ebreichsdorf errichtet wird.

Im Zuge dessen, ist es erforderlich, sämtliche unterirdische Leitungen und Netze im Baubereich umzulegen. Dies betrifft 
Leitungen der A1 Telekom, das Netz Niederösterreich, die EVN, die Wiener Netze und die Wasserleitung. Seit Mitte 
2020 laufen intensive Abstimmungen mit den Verantwortlichen, um technisch und terminlich die besten Lösungen zu 
finden.

Der Zeitplan im Detail
Februar bis April 2021: Neue Leitungen werden verlegt, da die alten immer in Betrieb bleiben müssen.
März bis April 2021: Errichtung provisorischer Geh- und Radweg mit Beleuchtung und Straßenprovisorium (Es 

kommt zu kurzfristigen Verkehrsbehinderungen aufgrund von Asphaltierungsarbeiten.)
Mitte April 2021: Inbetriebnahme Geh- und Radweg sowie Straßenprovisorium
Ende April 2021: Inbetriebnahme neuer Leitungen (Es kann zu kleinen Unterbrechungen bei der Wasser- 

bzw. Gasversorgung kommen. Diese werden kurzfristig bekannt gegeben.)
Mai 2021: Beginn Aushub für neue Straßenunterführung L150. (Die bestehenden Bäume entlang der 

L150 werden von Ökologen genau untersucht und überprüft, ob diese erhalten werden kön-
nen oder nicht.)

Nächste Meilensteine
Die Straßenunterführung der B60 geht voraussichtlich Ende April in Betrieb. Ende Mai ist der neue Geh- und Radweg 
südlich der B60 benutzbar. Von Mitte April bis Anfang Mai werden zwischen Kaltem Gang und Piesting sowie südlich der 
B60 Lärmschutzwand-Steher gerammt. Dabei kommt ein schweres Rammgerät zum Einsatz. Dies ist mit Lärmentwick-
lung verbunden. Die Arbeiten finden ausschließlich tagsüber statt. Eine gesonderte AnrainerInnen-Information ergeht 
an alle betroffenen Haushalte.

Im Bereich der Feldweg-Eisenbahnkreuzung beim Richard Teich (Ortsteil Weigelsdorf, nahe Reitstall) wird ein Bahn-
damm errichtet. Die Zufahrt zur Eisenbahnkreuzung wird deshalb ab Mitte März über den Bahndamm erfolgen.

Hinweis zur Infobox
Die ÖBB-Infobox Pottendorfer Linie ist von Rechts wegen 
gesehen ein „Museum“. Da Museen in den bisherigen Lock-
downs geschlossen blieben, war auch die Infobox davon 
betroffen. Eine etwaige, neuerliche Schließung aufgrund 
Lockdowns geht daher mit Museums-Schließungen einher 
und ist auf der Website zum Projekt (siehe unten) und auf 
dem Anschlag an der Eingangstür zur Infobox abzulesen.

Haben Sie Fragen?
Die ÖBB-Infrastruktur AG informiert laufend via Gemein-
dezeitung und Internet (http://infrastruktur.oebb.at/potten-
dorfer-linie). Schriftliche Anfragen richten Sie bitte an infra.
kundenservice@oebb.at. Besuchen Sie auch die selbster-
klärende Ausstellung in der ÖBB Infobox Pottendorfer Linie 

(an der L150 zwischen Ebreichsdorf und 
Unterwaltersdorf). Den Ombudsmann 
für den zweigleisigen Ausbau der Pot-
tendorfer Linie im Abschnitt München-
dorf – Wampersdorf erreichen Sie unter 
05-1778-97-45701 (Montag – Donners-
tag 8:00 – 15:00 Uhr, Freitag 8:00 – 
12:00 Uhr). Fahrplanauskünfte erhalten 
Sie unter der Telefonnummer 05-1717 
sowie unter oebb.at.
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„Wir fahren mit 
dem Vierer, weil ein 
Auto in der Familie 
reichen soll!“

www.ebreichsdorf.gv.at/citybus
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BÜRGERINFORMATION

Was beschließt die 
EU und wie stimmen 
unsere entsandten 
Abgeordneten der 
v e r s c h i e d e n s t e n 
Parteien ab? Ich als 

Europagemeinderat in Ebreichsdorf 
bin der Meinung, dass wir hier viel 
zu selten das Abstimmungsverhalten 
kennen, welches sich aber dennoch 
auf unser tägliches Leben auswirkt. 
Ich möchte Ihnen ab sofort regelmä-
ßig in unserer Gemeindezeitung das 
Abstimmungsmonitoring präsentie-
ren. Informativ, transparent und in 
kurzen Worten erklärend.

Corona-Aufbauplan: Unterstützung 
für schnellere Erholung – Die Mehr-
heit der Abgeordneten stimmte für 
die Unterstützung der Mitgliedstaaten 
bei deren Projekt- und Reformplänen 
nach Corona. 864 Mio. Euro stehen 
dafür 2021-2027 zur Verfügung.

Corona: Unterstützung der Bedürf-
tigsten wird aufgestockt – COVID 
hat die Lage der von Armut und gesell-
schaftlicher Ausgrenzung bedrohter 
EU-Bürger_Innen verschärft - das 

heißt für mehr 
als 20 % der EU-
Bevölkerung. Für 
die nächsten bei-
den Jahre sol-
len zusätzliche 
EU-Gelder für die 
Grundversorgung 
der Bedürftigsten 
zu Verfügung ste-
hen.

Corona: Negative Auswirkungen 
auf Frauen bekämpfen – Frauen sind 
von der Pandemie unverhältnismäßig 
stark von der Pandemie betroffen - sei 
es durch das Ansteigen häuslicher 
Gewalt oder die sich verschärfenden 
wirtschaftlichen Ungerechtigkeiten. 
Schutzmaßnahmen für Frauen und 
die Gleichstellung der Geschlechter 
sollen eine neue Priorität erfahren.

Recht auf Nichterreichbarkeit soll 
Grundrecht werden – Fast 30 % der 
Beschäftigten in der EU arbeiten von 
Zuhause aus. Ob im Unternehmen 
oder im Homeoffice - rechtlich darf 
das keinen Unterschied für Arbeitneh-
mer_Innen machen. Auf EU-Ebene 

sollen Mindestan-
forderungen für 
Arbeitsbedingun-
gen und Ruhezei-
ten zum Schutz 

der Arbeitnehmer _Innen geschaffen 
werden.

EU-Außenpolitik: Strategische 
Autonomie und Souveränität der 
EU stärken – In der gemeinsamen 
Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) 
sollten die EU-Mitgliedsstaaten im 
Sinne eines starken Europas und glo-
baler Herausforderungen enger und 
mit Organisationen, wie UNO und 
NATO vernetzter zusammenarbeiten. 
Gerade wenn es um die Einhaltung 
von Menschenrechten und die Ver-
hängung von Sanktionen geht, ist das 
geltende Einstimmigkeitsprinzip zu 
überdenken.

Sollten Sie zu den abgestimmten 
Themen eine Frage haben, stellen 
Sie mir diese gerne per Mail andreas.
goldberg@ebreichsdorf.at und ich 
werde Sie ihnen gerne beantworten.

Abstimmungsverhalten der EU Angeordneten
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VIER SIND STADT

Nachhaltigkeit in der Praxis – Arbeitsschwerpunkt für 2021� Mag.Christian Lenhardt

Die jugendarbeit.07 verfolgt seit 
vielen Jahren das Ziel, Jugendlichen 
das Thema Nachhaltigkeit und den 
bewussten Umgang mit begrenzten 
Ressourcen durch konkrete Aktivi-
täten näher zu bringen. Dies betrifft 
etwa die korrekte Mülltrennung oder 
Müllvermeidung in den Jugendtreffs, 
die Verwendung und den Einsatz 
regionaler Produkte, Aktivitäten zum 
Thema korrekte Entsorgung von Elek-
troschrott oder Reparieren statt Weg-
werfen. So wurden alte Bilderrahmen, 
gesponsert von „Altwaren Beller“ Bad 
Vöslau, und Paletten hergerichtet und 
werden in den Jugendtreffs verwen-
det. Bereits jetzt gibt’s auf Instagram 
jugendarbeit.07 eine virtuelle Diashow 
zum Thema Nachhaltigkeit.

Im Jahr 2021 wird das Thema 
Nachhaltigkeit mit allen seinen Dimen-
sionen einen besonderen Schwer-
punkt bilden. Jugendliche sollen ihr 
gesamtes persönliches Handeln und 
die damit verbunden Auswirkungen 
bewusst mit dem Ziel überdenken, 
negative Folgen für Menschen und 
Umwelt zu vermeiden, die Welt zu 
erhalten oder zu verbessern.

Nachdem sich das Team von 
jugendarbeit.07 für die Auszeichnung 
„Gesundheitskompetente Offene 
Jugendarbeit“ beim „Bundeswei-
ten Netzwerk Offene Jugendarbeit“ 
(bOJA) beworben hat, wird nun das 
Audit vorbereitet. Der gesamte Pro-
zess, bei dem Ebreichsdorf ein wich-
tiger Partner ist, dauert zwischen drei 
und sechs Monaten und ist mit einem 
Weiterbildungs-Workshop im Februar 
gestartet worden. 

Mit der Bewerbung verfolgt 
die jugendarbeit.07 auch das Ziel 
Schwachpunkten in den Angeboten zu 

erkennen und durch 
Aus- und Weiterbil-
dung das Know-how 
der Jugendarbeite-
rInnen der jugendar-
beit.07 zu vertiefen. 
Die Plakette „gesund-
he i tskompetentes 
J u g e n d z e n t r u m /
gesundheitskompe-
tente mobile Jugend-
arbeit“ wird für jeweils 
drei Jahre verliehen.

In Planung sind 
für 2021 auch Work-
shops der jugend-
arbeit.07 für die 
Jugendliche im 
Rahmen der Aktion 
„Umweltgemeinde“. 
Themen, die in för-
derbaren Aktivitäten oder Workshops 
behandelt werden sollen, sind unter 
anderem: 
•	 nachhaltiger und klimaverträglicher 

Lebensstil
•	 nachhaltige regionale Produkte,
•	 Ressourceneffizienz 
•	 reparieren und wiederverwenden, 

recyceln 
•	 Bewusstsein für Wertstoffe ent-

wickeln, Mehrwegverpackungen, 

Lebensmittelverschwendung stop-
pen oder Einwegkunststoffe ver-
meiden

•	 Strom- und Energiesparen – zu 
Fuß, mit dem Rad oder den Öffis 
statt dem Auto unterwegs. 

•	 Schärfung des Bewusstseins für 
globale Auswirkungen und Ursa-
chen der Klimakrise, 

•	 künstlerische Vermittlung von 
Klima- und Energiethemen.� ■ 

Das SPOTLIGHT.ebreichsdorf, Wienerstrasse 3, ist wie gewohnt jeden Don-
nerstag von 17.00 – 19:30 Uhr für Beratungen und Hilfestellungen geöffnet. 
Recht herzlich lädt die jugendarbeit.07 zu virtuellen Jugendcafés ein. Der 
Termin für alle ist immer Montag und Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr. Die 
Teilnahme ist ganz einfach: Zoom am PC installieren und auf den Link kli-
cken, der auf www.jugendarbeit.at zu finden ist. Online gibt’s auch Beratun-
gen, die Lernunterstützung oder unterhaltende Games.
Immer aktuell ist der Tik Tok Kanal der jugendarbeit.07. Direkt zu finden 
unter „jugendarbeiter mario“ oder via link auf www.jugendarbeit.at. 
Alle Infos wie immer auf www.jugendarbeit.at, Facebook jugendarbeit.07 
und Instagram jugendarbeit.07
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Faschingsdienstag in Weigelsdorf� Team der VS Weigelsdorf

Vieles ist in diesem Schuljahr anders als sonst, und 
nur wenige Aktivitäten, die sonst fixer Bestandteil unseres 
Schullebens sind, konnten bis jetzt stattfinden.

Umso mehr freuten sich unsere Kinder darüber, dass 
wir zumindest den Faschingsdienstag fast wie gewohnt, 
feiern konnten. Zwischen Rätselaufgaben, Basteleien 
und Spielen genossen alle, die im Haus arbeiten – Kinder 
wie Erwachsene – die köstlichen Krapfen, die uns unser 
Elternverein spendierte. 

VIELEN DANK dafür � ■ 

Frau Bettina Mozelt vom Elternverein versüßte den 
Faschingsdienstag an der VS Ebreichsdorf mit Krapfen 
aus der Möhspeis Stub‘n.
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VIER SIND STADT

Das etwas andere Don Bosco-Fest im Jänner 2021� Team Don Bosco

Um den 31. Jänner 2021, dem 
Todestag des Ordensgründers Johan-
nes Bosco, feiert die Schulgemein-
schaft des Don Bosco-Gymnasiums 
immer ein großes Fest, das „Don 
Bosco-Fest“. Da aufgrund des Lock-
downs im Jänner keine Schülerinnen 
und Schüler an der Schule waren, 

mussten sich die Salesianer und das 
Schulpastoralteam etwas einfallen 
lassen. „Einfach gar nicht feiern, das 
geht nicht.“ Das jedenfalls dachte sich 
Hausdirektor P. Hans Randa SDB und 

lud zumindest einen Festgast ein, 
nämlich Provinzial P. Siegfried Kettner 
SDB, der seit August 2021 die öster-
reichische Provinz der Salesianer 
Don Boscos leitet.

Gemeinsam haben die Verantwor-
tungsträger der Schule einen kleinen 
Film vorbereitet, in dem sie etwas 

über sich selbst und die Anliegen Don 
Boscos erzählten und warum diese 
auch heute noch aktuell sind. Gerade 
jetzt braucht die Jugend Fürsprecher 
und Unterstützer. Der liebevoll gestal-

tete Film vermittelte die vertraute 
familiäre Atmosphäre. Die Schüle-
rinnen und Schüler konnten ihn zu 
Hause ansehen. Beim anschließen-
den Quiz wähnten sich alle im Klas-
senraum – so angeregt ging es an 
den Laptops zu. So kam auch beim 
„etwas anderen Don Bosco-Fest“ 

Feststimmung auf. Der Film kann auf 
youtube unter https://www.youtube.
com/watch?v=U8XnTibsIXI nachge-
sehen werden. Herzlichen Dank an 
die Organisatoren!� ■ 
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Aufgrund der aktuellen Situa-
tion und den uns allseits bekann-
ten Corona-Maßnahmen konnte der 
Fasching dieses Jahr in den Horten 
aller drei Ortsteile nicht so ausge-
lassen wie gewohnt gefeiert werden. 
Jedoch ließen es sich die Pädago-
ginnen und Betreuerinnen nicht neh-
men ganz auf die „lustigste Zeit des 
Jahres“ zu verzichten und planten 
so einen individuellen Faschings-
tag am Faschingsdienstag. Der lang 
ersehnte Tag des Verkleidens kam 

in Riesenschritten und schon wurden 
die Gruppen mit bunten Kostümen 
und lachenden Gesichtern erhellt. Um 
den Hunger der bildhübschen Elsas, 
handzahmen Wildkatzen, verrückten 
Professoren und magischen Zaube-
rer zu stillen, gab es ein spezielles 
Faschingsmenü. Im Anschluss an 
das Mittagessen führte jede Gruppe 
ihr eigenes Programm durch. Dabei 
gab es im Hort Ebreichsdorf vom Fal-

ten einer Knalltüte, 
über Rätsel bis 
hin zum Zeitungs- 
und Sesseltanz 
viele unterschied-
liche Angebote. 
Auch ein Smartis-
Schätzspiel war 
dabei. Auch im Hort 
Weigelsdorf bot 
man den Kindern 
ein Stück Normali-
tät und es wurden 
neben Wettspielen 
und dem Basteln 
lustiger Faschings-
masken die Grup-
pen in coole Discos 
verwandelt. Diese 
waren das High-
light der jungen 
Generation und es 
wurde schon der 
eine oder andere 
Discotänzer ent-
deckt. In den 
Gruppen in Unter-
waltersdorf gab 
es den bekannten 
Limbo-Dance, bei dem die Kinder 
ihre Beweglichkeit zur Schau stel-
len konnten. Bei den verschiedenen 
Wettspielen, wie zum Beispiel dem 
Schwedenbomben-Wettessen ohne 
Hände zeigten sowohl Mädchen, als 
auch Burschen ihren Eifer und wur-
den mit einzeln verpackten Süßigkei-
ten belohnt.

An diesem Tag konnten alle Betei-
ligten den Alltag ein bisschen in den 
Hintergrund rücken und unter Ein-
haltung der Corona-Maßnahmen die 
Narrenfreiheit ein wenig ausleben.� ■ 
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Fasching im Hort zu Corona Zeiten� Elke Weber

Ortsgruppe Ebreichsdorf

gratuliert zum Geburtstag
im März 2021:

Fr. Leopoldine Ipsitz� 75 Jahre
Hr. Franz Bracher� 86 Jahre
Fr. Paula Balogh� 86 Jahre
Hr. Max Waser� 90 Jahre
Hr. Johann Strebinger� 95 Jahre
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Herzensbildung.online� Sandra Sobhian

Nach wie vor ist die Website www.
herzensbildung.online verfügbar, bzw. 
wird ständig erweitert. Sie wurde 
speziell für Lockdown-Zeiten entwi-
ckelt: Kreativ werden mit den eige-
nen Kindern und gleichzeitig wertvolle 
Charaktereigenschaften, Tugenden, 
dabei einbauen. Auf spielerische Art 
und Weise setzen sich die Kinder 
so mit den in ihnen innewohnenden 
Fähigkeiten und Eigenschaften aus-
einander. Tipps gibts auch für uns als 
Erziehungsverantwortliche. Wöchent-
lich freitags von 17-18h gibt es die 
Möglichkeit, an online Kinderklassen 
zur „Herzensbildung“ teilzunehmen. 
Die physischen Kindergruppen müs-
sen derzeit noch pausieren, aber wir 
wollen das Beste aus dieser heraus-
fordernden Zeit machen. Die Kinder 
sind trotzdem mit Freude dabei, auch 
das gemeinsame Basteln funktioniert 
gut und es entstehen kreative Werke! 

In den letzten Wochen haben wir 

uns mit den Themen/
Tugenden: Demut, 
Mitgefühl, Freund-
schaft, Liebe & Auf das 
Gute sehen befasst. 
Die zukünftige Gesell-
schaft sind die Kin-
der, daher müssen wir 
hier ansetzen und sie 
dabei unterstützen, 
das Beste in ihnen zu 
entwickeln. Wie auch 
Musik, Sport und andere Hobbys 
wichtig und wertvoll sind, ist die Ent-
wicklung unserer Seele und unserer 
geistigen Eigenschaften etwas, das 
nicht zu vernachlässigen ist. Stellen 
wir uns eine Welt/Gesellschaft vor, 
wo Tugenden wie Rücksichtnahme, 
Verantwortungsgefühl, Respekt, 
Nächstenliebe, Höflichkeit, Weisheit, 
Taktgefühl, Zusammenarbeit, Ehrlich-
keit, Vertrauenswürdigkeit, Mäßigung, 
Geduld, aber auch Hoffnung, Glaube 

und Zuversicht gelebt werden. Für 
den link zur online Gruppe bzw. bei 
Fragen wendet sich an: Sandra Sob-
hian (0699/17288551, office@bahai-
ebreichsdorf.at). Wer die Zeit auch 
nutzen möchte, um die Ausbildung zur 
Kinderklassenlehrerin zu absolvieren 
(ab 15 Jahre) oder sich mit der geis-
tigen Erziehung der eigenen Kinder 
befassen möchte, meldet sich bitte 
ebenso, ohne Scheu!� ■ 

Online-Angebote aus der VHS� Saskia Etienne und Ursula Palfy

Da uns der Corona-Virus noch immer – mehr als uns lieb ist – in unserer Hand-
lungsfähigkeit einschränkt, können wir derzeit nur Distanzkurse anbieten.
Hier haben wir aber ein besonders interessantes Angebot für Sie, das gerade in 
dieser fordernden Zeit sehr hilfreich sein kann.

Mentale Gesundheitsvorsorge – Das Phänomen Resilienz 
Resilienz steht für das Immunsystem unserer Psyche oder unserer Seele, welches uns im Umgang mit Stress, Belas-
tungen und Krisen unterstützt. Das Training an der Resilienzfähigkeit ist ein lebenslanger Lernprozess, da die mentale 
Flexibilität von Kontext zu Kontext bzw. in verschiedenen Lebensphasen anders ausgeprägt ist. 
Ziel der Workshops ist zu den Resilienzfaktoren Übungen vorzustellen und Adaptierungen für den individuellen Bedarf 
anzuleiten.

Kostenloser INFOABEND 5. März 2021|17:30 - 19:00 Uhr 
Was heißt es resilient zu sein? Die Resilienzfaktoren. Die Krise als Lehrmeister. Resilienz entwi-
ckelt sich ein Leben lang. Was ist Mental- bzw. Resilienztraining. Fragen rund um die Workshops 
sind sehr willkommen.

Workshop 1: Optimismus /Akzeptanz 19. März 2021 | 17:30 – 21:00 Uhr 
Workshop 2: Lösungsorientierung/Selbstregulation 16. April 2021 | 17:30 – 21:00 Uhr 
Workshop 3: Selbstverantwortung/Beziehungen 28. Mai 2021 | 17:30 – 21:00 Uhr 
Workshop 4: Zukunftsgestaltung/ Improvisationsvermögen 18. Juni 2021 | 17:30 -21:00 Uhr 

Details zu den Workshop-Inhalten, sowie den Kosten finden Sie auf unserer Homepage unter www.ebreichsdorf.gv.at/vhs 
im Bereich Online-Angebote

Weiters online angeboten werden:
DeepWork	 mittwochs um 19 Uhr		  Fit für alle	 dienstags um 18.30 Uhr
Pilates	 mittwochs um 19.00 Uhr

Christian Franke bietet dienstags, freitags und sonntags ZOOMBA-Stunden an, beim Studio MAMBORAMA gibt es 
montags online YOGALATES-Training. Auch hier finden Sie die Informationen auf www.ebreichsdorf.gv.at/vhs

Bleiben Sie gesund! Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen bei einem unserer VHS-Kurse.

Kostenloser
INFOABEND
5. März 2021
17:30 - 19:00 Uhr
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Die Pfarre Ebreichsdorf hat im Feb-
ruar drei Nordmanntannen geschenkt 
bekommen. Angesichts dieses 
Geschenks möchte ich mich als Pfar-
rer bedanken und meine Freude zum 
Ausdruck bringen, dass es Menschen 
gibt, die sich um ein Gleichgewicht 
in der Natur kümmern. Gleichzeitig 
möchte ich meinen Dank mit einigen 
Gedanken befüllen: 

Papst Franziskus hat 
in seiner Enzyklika Lau-
dato si´, betont, dass 
die Erde unser gemein-
sames Haus ist, um das 
wir uns kümmern sollen. 
In der Bibel erfahren wir, 
dass Gott, nachdem er 
die Schöpfung vollendet 
hat, dem Menschen alle 

P f l a n -
zen und 
Tiere auf der ganzen 
Erde mit den Wor-
ten, die wir als Auf-
trag verstehen kön-
nen, übergeben hat:

„Seid fruchtbar, 
bevölkert die Erde 
und unterwerft sie 
euch.“ (Gen 1,28)

Im drastischen 
Kontrast zu die-
ser Beschreibung 
der Anfänge betont 
der Heilige Vater 
zu Beginn seines 
Rundschreibens die 
jetzige Situation: 
„Diese Schwester 
(gemeint ist die Erde) 
schreit auf wegen 
des Schadens, den 
wir ihr aufgrund 
des unverantwortli-
chen Gebrauchs der 
Güter zufügen. Wir 
sind in dem Gedan-

ken aufgewachsen, dass wir ihre 
Herrscher seien, berechtigt, sie aus-
zuplündern.“

Haben die Menschen ihren Auftrag 
also missverstanden? Liest man das 
Schreiben des Papstes zu Ende, sieht 
man, dass der Auftrag Gottes, der mit 
dem Wort „unterwerfen“ leicht abge-
fälscht übersetzt wurde, eigentlich im 
Sinne des bewahrenden Bebauens zu 
verstehen ist. 

Dies ist, glaube ich eine Haltung, 
die viele Menschen neu entdecken. 
Unsere Gemeinde ist dafür auch 
beispielhaft – symbolisch mit der 
Geste der Baumsetzungen anläss-
lich des Jubiläumsjahres „900 Jahre 
Gemeinde Ebreichsdorf“. 

Frau Maria Melchior sagte mir, 
dass die drei Tannen zahlenmäßig 
zur Ehre der Dreifaltigkeit stehen. 
Ich habe dann aus dem Bauchgefühl 
geantwortet, dass wir dahinter auch 
eine Anspielung auf die Heiligen Drei 
Könige – Kaspar, Melchior und Bal-
thasar sehen könnten.� ■ 
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SOUL FOOD - Nahrung für Herz und Seele� Sandra Sobhian

Jedes Wort, alles mit dem wir uns 
beschäftigen, hat einen Einfluss auf 
uns. Zur Zeit prasseln viele Eindrü-
cke, Meinungen, Unstimmigkeiten, 
Sorgen und Ängste auf uns ein. Die 
Baha’i Gemeinde bietet täglich zwi-
schen 20h und 20.15h einen online 
Raum via Zoom an, um sich mit ande-
ren Gedanken zu beschäftigen, erhe-
bende Worte auf uns wirken zu lassen. 
Gebete, Meditationstexte und Musik, 
aber auch das Gefühl zu haben, nicht 
allein zu sein. Diese täglichen 15 
Minuten, auch einige Kinder sind als 
„Betthupferl“ dabei, helfen uns, Zuver-
sicht und Hoffnung und eine andere 
Perspektive auf bestehende Umwäl-

zungen zu gewin-
nen. Wir freuen uns 
auf alle, die ihren 
Tag gerne posi-
tiv und entspan-
nend ausklingen 
lassen möchten, 
die Weiterentwick-
lung als Mensch 
und Menschheit 
anstreben und 
Impulse suchen 
oder die einfach 
nur der ständigen 
Meinungsverschiedenheiten leid sind 
und andere Gedanken in ihr Leben 
einbringen möchten. 

Zoom-Meeting-ID: 981 9110 2578
www.bahai-ebreichsdorf.at� ■ 

Die Nordmanntannen� Mag. Paweł Wójciga
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Denn an einem Montag Mitte Feb-
ruar wurden die prächtigen Säulen-
pappeln nach der Ausfahrt Ebreichs-
dorf Richtung Baden umgeschnitten. 

Bereits im vorigen Jahr wurde an 
eben dieser Straße auf mehreren 
hundert Metern rechts und links ein je 
ca. 30 m breiter Streifen gerodet. Die 
traurigen Baumstümpfe erinnern noch 
heute an diese Aktion. 

Die meisten Baumfällungen an 
Straßenrändern werden mit Sicher-
heitsbedenken argumentiert. Dazu 
möchten wir hier Zahlen der Statistik 
Austria anführen (wobei die Berufs-
gruppen Förster, Forstarbeiter und 
Baumpfleger ausgenommen sind): 
Insgesamt gab es im Jahr 2018 öster-
reichweit 83.975 Todesfälle. Darunter 
32.684 durch Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, 21.318 durch Krebserkran-
kungen, ca. 15.000 durch Rauchen 
(wobei ein Teil ident mit Krebserkran-
kungen ist), ca. 8.000 durch Alkohol 
(davon 550 durch Alkoholvergiftung), 

1.209 durch Selbsttötung, 766 durch 
Sommerhitze, 400 durch Straßenver-
kehr … und weniger als einer durch 
Bäume bei einem Baumbestand von 
ca. 3,8 Milliarden zu 8,8 Millionen Ein-
wohner. 

Daher stellt sich die Frage, ob es 
wirklich sinnvoll ist, alte Bäume an 
Straßenrändern aus Sicherheitsbe-
denken zu fällen. Sie sind prägnante 
„Landmarks“, die eine Landschaft 
gestalten. Sie haben aber auch für 
Autofahrer viele Vorteile, das hat 
uns die Straßenmeisterei telefonisch 
bestätigt: Bei schlechtem Wetter sind 
sie eine gute Orientierungshilfe, z.B. 
bei Schnee oder Nebel. Außerdem 
ist die Straßenerhaltung billiger, weil 
z.B. keine Schneestangen aufgestellt 
werden müssen, wenn es Bäume 
gibt. Auch Schneeverwehungen fal-
len nicht so heftig aus. Generell wird 
auf Straßen mit Baumbestand weni-
ger schnell gefahren. – Sollte da nicht 
endlich ein Umdenken stattfinden?

Quelle Statistik Austria: Christian 
Roither, www.roither.at � ■ 

Trauriger Montagmorgen für Baumfreunde� Hannelore Krycha
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Wie verlief die Poststraße nach Ödenburg?� Josef Strommer

Die „Starhembergkarte“ der Herr-
schaft Pottendorf stammt wahrschein-
lich aus der Zeit um 1730 und die 
Originalkarte wird im Historischen 
Archiv der Marktgemeinde Pottendorf 
verwahrt. Dieses Kartenwerk stellt die 
Herrschaft Pottendorf samt zugehö-
rigen Ortschaften planweise dar und 
zeigt diese im Rahmen der damaligen 
herrschaftlichen Grenzen. Zu diesen 
Ortschaften gehörten Pottendorf, 
Landegg, Wampersdorf sowie auch 
Weigelsdorf und Teile von Obereg-
gendorf. Grundsätzlich beinhaltet 
die „Starhembergkarte“ anscheinend 
schon eine ausgezeichnete Detai-
lausführung und Vermessungsarbeit, 
welche andere Karten so nicht bieten.

Und nun betrachten wir die „Star-
hembergkarte“ und insbesondere 
die Gemeinde Weigelsdorf. Ab 1709 
gehörte Weigelsdorf bis zur Auflösung 
der Grundherrschaften zur Herrschaft 
Pottendorf (Verkauf durch das Wiener 
Bürgerspital). Wir wollen nun versu-
chen, aus dieser Karte verschiedene 
geschichtliche Erkenntnisse über 
unsere engere Heimat zu gewinnen. 

Als ersten Punkt 
wollen wir den alten 
Verlauf der Ödenburger 
Poststraße betrachten. 
Die Poststraße nach 
Ödenburg führte zum 
Vermessungszeitpunkt 
(vermutlich um 1730) 
in Weigelsdorf offenbar 
noch über die heutige 
Hauptstraße und Fried-
hofstraße.

Die weitere Weg-
trasse nach Wampers-
dorf ging dann ungefähr 
entlang der jetzigen Mit-
terfeldstraße, kreuzte 
auch den Judenweg 
und führte weiter etwa bis zum Rei-
senbach nächst dem heutigen Bahn-
hof Wampersdorf, wobei offenbar der 
heutige Bahnzugangsweg aus Wam-
persdorf her als weiterer Verlauf der 
Ödenburger Poststraße in Betracht 
käme. Diese besagte Trasse folgte 
hernach etwa dem heutigen Bahn-
hofsbegleitweg entlang zwischen 
heutigem Bahnhof Wampersdorf 

(ungefähr nächst 
R e i s e n b a c h u n -
terquerung des 
Bahndammes der 
Pottendorfer Linie) 
bis zu einem Kreu-
zungspunkt nahe 
der heutigen „Wam-
persdorfer Fried-
hofsumgebung“ mit 
der dortigen Potten-
dorfer Straße. 

Die Poststraße 
führte dann weiter 
ab diesem Ortsein-
gang etwa geradli-
nig und südwestlich 
der Pfarrkirche bis 
in den Raum vor 
der Leithabrücke 
(etwa real beim 
heutigen Gasthaus 
„Zur Leithabrücke“). 
Dort machte die 
Straße einen leich-
ten Rechtsknick 
(Heute würde man 
sagen die Straße 
mündete beim 

Gasthof „Zur Leithabrücke“ in die B16 
ein) und querte danach die Leithabrü-
cke und folgte weiter etwa der heuti-
gen B16-Trasse bis nach Wimpassing 
(damals „Windtpassing“).

In der „Walther-Karte“ um 1755 
bzw. folglich in der Josephinischen 
Landesaufnahme vor 1790 erscheint 
bereits die heutige B16-Trasse der 
Ödenburger Poststraße zwischen 
Weigelsdorf und Wampersdorf ver-
zeichnet. Diese Neutrassierung der 
Ödenburger Poststraße begründet 
sich offenbar im Ausbauprogramm 
der „Kaiserstraßen“, begonnen durch 
Kaiser Karl VI. 

Im Heimatmuseum Ebreichsdorf 
ist ein präzises Fotoduplikat der Star-
hembergkarte vorhanden. Damit ist 
es möglich, genaue Auswertungen 
dieser Karte zum Zweck der Heimat-
forschung durchzuführen.� ■ 
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SCHUTZ VOR
BESTELL-, WAREN- UND 

DIENSTLEISTUNGSBETRUG

Beim Bestellbetrug werden Bestellungen via 
Internet, Postweg, aber auch per Telefon und 
Fax bei einem Unternehmen getätigt, wobei 
die Besteller über keine Zahlungswilligkeit 
verfügen, sondern nur versuchen im Rah-
men des Zustellprozesses an die Waren zu 
gelangen.
Der Waren- und Dienstleistungsbetrug zielt 
darauf ab, dass ein Opfer vorab eine Geld-
leistung erbringt und dann in Folge die 
Warenlieferung oder Dienstleistung nicht 
durchgeführt wird. Geschädigt sind sehr oft 
private Personen, die sich Waren kaufen 
wollen. Dies kann online sowohl auf Han-
delsplattformen, Marktplätzen, aber auch bei 
sogenannten „fake web shops“ passieren.

Wie schützt man sich:
■	Kaufen Sie bei Anbietern ein, die Ihnen 

bekannt sind und die Sie bereits schon 
genutzt und gute Erfahrungen gemacht 
haben.

■	Prüfen Sie vor dem Kauf die Bewertung 
anderer Käuferinnen und Käufer und füh-
ren Sie eine Internetrecherche über die 
Verkäuferin oder den Verkäufer durch.

■	Seien Sie generell vorsichtig bei Voraus-
zahlungen und wägen Sie die Möglichkeit 
eines Totalverlustes ab.

■	Speichern Sie alle Unterlagen bei Online-
Käufen ab, um bei einer späteren Rekla-
mation oder Anzeige diese auch vorlegen 
zu können.

■	Geben Sie Passwörter und Kreditkartenda-
ten nicht über unsichere Verbindungen wie 
zum Beispiel per E-Mail weiter.

■	Achten Sie auf ausreichenden Schutz 
bei der Datenübertragung, vor allem bei 
der Übertragung von Zahlungsdaten. Die 
Abkürzung „https“ vor der eingegebenen 
Adresse zeigt an, dass alle Daten ver-
schlüsselt übertragen und nicht eingese-
hen oder manipuliert werden können. Das 
ist besonders wichtig, wenn Sie sensible 
Informationen wie Ihre Bankverbindung 
eingeben.

Weitere Information erhalten Sie in der 
nächsten Polizeiinspektion, auf der 
Homepage www.bmi.gv.at/praevention und 
auch per BMI-Sicherheitsapp.

Die Spezialisten der Kriminalprävention 
stehen Ihnen kostenlos und 
österreichweit unter der Telefonnummer 
059133 zur Verfügung!

Die gemeinsame Initiative „Res-
pektiere deine Grenzen“, getragen 
vom Land Niederösterreich und maß-
geblich unterstützt durch den NÖ Lan-
desjagdverband, hat sich zum Ziel 
gesetzt, wichtige Zusammenhänge 
in der Natur und die Notwendigkeit 
eines verantwortungsbewussten 
Umgangs mit Pflanzenwelt und den 
Tieren aufzuzeigen. 

Wir müssen bedenken, dass Wald, 
Wiesen und Felder neben ihrer 
bedeutenden Funktion als Lebens-
grundlage für viele Waldeigentümer 
und Landwirte auch die gemeinsam 
genutzte Wohnung von Tieren, 
Bäumen und anderen Pflanzen ist. 

Wir als Sportler und Erho-
lungssuchende sind in dieser Woh-
nung lediglich zu Gast und müssen 
uns auch dementsprechend beneh-
men. Wildtiere sind besonders in 
den Dämmerungszeiten und in der 
Nacht aktiv und dürfen dann auf 
keinen Fall gestört werden. Beun-

ruhigungen und Störungen ver-
anlassen das Wild zu Fluchten, 
die speziell in unserem von vielen 
Verkehrswegen durchzogenem 
Stadtgebiet sehr oft tödlich für 
Reh, Hasen oder Flugwild enden.

Danke, dass du
•	 die Dämmerungszeiten (frühe 

Morgen- und späte Abend-
stunden) meidest und so die 
Wildtiere bei der Nahrungsauf-
nahme nicht störst.

•	 auf markierten Wegen bleibst 
und keine Abkürzungen quer 
durch Wälder, Wiesen oder 
Felder gehst.

•	 Wildfütterungen, wenn möglich 
umgehst bzw. dich nicht lange 
in der Nähe aufhältst.

•	 keinen Abfall in der Natur 
zurücklässt.

•	 deinen vierbeinigen Freund an 
der Leine führst.

„Respektiere deine Grenzen“� Ing. Maria Krapf
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93 Jahre
Vera Friedrich, Unterwaltersdorf
Elfriede Müller, Ebreichsdorf
Herta Schuster, Weigelsdorf
91 Jahre
Ingeborg Dobrisek, Weigelsdorf
90 Jahre
Nazmije Dibra, Ebreichsdorf

80 Jahre
Peter Ehrengruber, Ebreichsdorf
Edwin Gläser, Ebreichsdorf
Gertraude Gossmann, Unterwaltersd.
Galina Petrishcheva, Ebreichsdorf
Minoo Sobhian, Ebreichsdorf
Johannes Vogel, Ebreichsdorf
Lucia Wernbacher, Unterwaltersdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Februar 2021

gratuliert 
Frau Margarethe Radosztits 

zum 92. Geburtstag.

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

Herzlich
Willkommen 

Voller Freude dürfen wir verkünden, 
dass unser Sohn Paul am 31.01.2021 
um 2:37 Uhr mit 52cm und 3980g das 
Licht der Welt erblickt hat. Wir wünschen 
ihm alles Glück dieser Welt für den Start 
in ein wundervolles Leben!
In Liebe, die stolzen Eltern Gabi und 
Michi Schiefert!

Gratulation an Frau Marliese Kabatek und 
Michaela Wintersperger zum 25-jährigen Dienstjubiläum!
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